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Beilage zu Nr. 35 des Nebelspalter".

Statt 2Mltj§:

SOiBÖ. .geluctio :

©rpertife :

»ctgßcift

Tet 3D(etjeIenfee, ja bet iïïîetjetenfee!

ßr richtet ben Danton ju ©tunbe, Ejerrjetj 1

Saê SBetter ift jetjt fo rounbetfdjön,

SBir rootlen auf ßrpertifen geb'n!
3Bir feben roobt ©letfdjer unb eroigen ©ebnee!

gum Teufel, roo fteett benn ber SOterjelenfee

3d) beb' ibn geroafdjen unb fauber gefobroentt

Unb bann gum Srodnen jetjt aufgebentt.

es? jiits bem 'gaifüerbimfi. s?=d

ânjitttïtor: 2M)er bänb au bie rottj SRafe?"

®ilbttt: Tie funt ou br Sunnö."
Snfttuftor: 60, ift baë 'ê eingig 5B i 1 1 b ê fj u u ê roo 3br bi gönb?"

* **
Snjhttttor: Sötldje aiuëjcidjnung befteljt groifdjen ber Infanterie unb

anberen Sffiaffengattungen?"

olSot: Ter bölgcrne 33onbon."

SPtofeffor: 2ln roaë fût bebeutenbe SDÎanne.r im atlterttjum

erinnert unê baë einfache genftergla? nod) roeiter?

©tubent: 3tn ben firiegëgott SDÎarê unb an ben ©ott beë §anbelë,

ÜJcertur.
^SrofeffOt : ©in febr begierig gu böten, roie fo?

Sttthettt: Tie jungen Söhne beë fDîarë unb fUterfur bebienen ftcb beê

genftergtafeê gu ihren SBriUengläfern,

m= Jkidjm ber $eit. «sm

ßin ©ütetgug fübtt alê Sabung Sßetrolcum unb SBeingcift. 2Borauê

beftebt bas gradjtgut?" roirb ber Sufldjef gefragt. 2tuë Sidjt unb gort
febritt," roar bie Slntroort.

ajtfeffaftett ber «Hebaftion.

1

r L. M. i. W. Sie SLîjeaterbireîtton in
SBintertbur erläßt im Sbb." 9tr. 205 fol=
genbe SBarnung: Sftadje biemit bem Sit.
Sßublifum SBintertbur« bie ergebene Stnjeige,
bafj bie 5tl)caterfaifon ihrem ©übe gugebt
unb ertaube mir, jugletdj aufmertfam ju
madjen, bafj 9t i e m a n b aufjer grl. 3 e n n t)

ba« Dïedjt bat, ba« übliche £t)eater=3ournal
abjugebeu unb bent ^utttfum ituredjt
mäßiger SBeife ©elb berauêju
le den." SBir rootlen hoffen, baß bie Spolijei
hier ein Sluge jubrütft ; e« ifi Ijalt bod) nidjt
glcidi, ot man ba« Dïedjt Ijat ben Seuten

i -[* JfH -fESSX unrechtmäßiger SBeife ©elb berau«gutodett

P J\m ' B§H» cbcv Hl Hl M" £cr ^'"W)'^
¦j nJ }zh jSraS groifdjen ben SBbarifäern unb »erfdjiebenen

4 [,'/" j SHg mobenten SRegierungcn foll barin befleljcn,\ "t$[ <~A ^B^^C^Sf baß bic 53barifäer ben Kümmel »erjebnteten
unb »tele ^Regierungen beu 3et)nteu Berï
tümmehi. J. i. Fis. ©tatt S3afitita

fünftigtjtn Baccillicata ju fagen, fdjeint uns etroa« gewagt ju fein. i. Z.
Ser Korr. ber St. 3-" ift betannt genug; Slntroort bebarf er feilte. L. i. J.

Süngft antwortete in ber ©djule ein SJÎabdjen auf bie grage be« Sebrer«:
SBooon erhalten fid) hauptfädjlidj bie armen fädjfifdjen S3ergteute?" mit großem
©rnfie: Surdj ©ottoertrauen unb gefettene Kartoffeln!" W. B. SBir hatten
biefe« 9tea.ionatbabud)en Kon un« au« gang teidjt felbft in beu richtigen Kanton
plajircn Bluten, aber ba roäre ja manch fröhliche« Sachen untetbtieben. 3a< cê

gab aud) roeldje, bie fid) ärgerten unb ben galt mit fpifciger geber erörterten.
Künftigbin roäce alfo audj biet S3orftdjt bie 9Jïutter be« S3ruutrutcrgefdjirt«.
Orion. S'efie ©rüße. Condino. ©ern, nur bitten roir in«fünftig um ge=

nügenbe graufatur. F. K. SBenn ber 3ttufirator beibringen muß, bann geht

e« fdjon, aber eben fonft nidjt. ©er galt muß beßljatb überlegt roerben, roeit

er tedjuifdje ©djtoierigfetten madjt. 3mm{Tbt'1 heften Saut. Jobs. SBerben

33crfd)tebeue« oerroenben. M. i. St.-G. ©ftjjen anfertigen nü^t wenig; bie

Slugabe bet 3bec genügt, ©egeheuen gatte« läßt ftd) »ielleid)t bie eine cber

anbete »erroertben ; momentan nidjt. W. i. Paris. SBir bebanern fehr, ©ie
nicht getroffen 51t haben. SSierteidjt näcbften SBtnter. G. i. Col. 9îottrt; roir
hatten bi« je^t eine anbere Orbre nicht erhatten. Können roir unter alter
Slbreffe erpebiren F. i. Mail. SDer hetreffenbe Katalog ifi burch bie Sireftton
ber Saube«au«ftetluug in 3u'rich erhättlid). W. i.' Bern. Sa« @ebid)td)en

audj noch ju ifluftriren geht nicht rootjt an. Mr. Mr. §aben ©ie ben legten
©aj} unfer« S3rieftaften« nod) nie gelefeu? Spatz, ©anj famo«. Sauf.
H. Z. i. W. S3erroenbet. M. B. gür heute gu fpät; anberer SBeg unmög=

lidj. Verschiedenen i îlnDnbmti mirb nicht ongenomtnen.

Flora - Theater.
ZEPfauLen, iSeltTT^-eg', Ziäricli..

Unter Direktion des Herrn Schlegel. Täglich Vorstellung.

(M. 28) Propriétaire : H. Hürlimann.

Ad. Kreuzer's
EINSTUBE

ZUrich, Linthescherhof"
Schützengasse 23, nächst dem Bahnhof.

Keingehaltene feine Mosel-, Rhein-, französische
nnd Landweine. 23>

Kulte und warme Speisen. Billige Preise.
Gesellschaftszimmer mit Piano.

"Die amerikanische
Schreibmaschine.

Schrift ebenso leserlicb. wie BncMmcK.

Handhabung höchst einfach.

Doppelte Schnelligkeit der Feder.

Ueber 5000 im Gebrauch.
(BroscMren in jeder Budmandlnne.)

General - Agent : (m 299 Z)

A. J, Maas, Cham (Ktn. Zug).

®em uerehtten ^erttt ^rof e) for" îllbredjt röibme id) fol=

genbe SBerfe ot§ 5tntrD0tt auf fein ©ebidjt im legten 9îe6eIfpoItcr"

unb grüfee ifjn Çerjlid). TO. 33 lu m er.

SBir tennen Sid), Sidjter im S3ietertanb,

Ser im testen Stebetfpatter" bie SSerfe erfanb.

©djab', baß e« Sir tefotbin in unferm ©t. ©allen

Unb in1 ber Odjfenftube nidjt länger gefallen;

Senn Su, al« Sïïîeifiet im Stbîonterfei'u,

§ätteft tönnen ba« ganje Sanb erfreu'n.

§afi ja fehen fönnen, toie fie ptätfehern", bic ©tente,

SU« man" ben §eimtoeg nicht fanb, trofc ©a« unb Saterne!

3um ©djlnffe nod; Sauf für ba« fäjöue ©ebidjt,

9Jîad)'« gtab aud) toie id) unb jürne mir nicht!

IDie (M.10)

Gnst. WalchMe Export-Brauerei
Kaufbeuren (Bayern) Gegründet 1805. Kaufbeuren (Bayern)

Generaldépôt für die Schweiz:

Zürich -Hottingen, Florstrasse 5,
empfiehlt hochfeines Exportbier in anerkannt reiner und gesunder

Qualität in Original-Gebinden und in Flaschen zu billigsten Preisen.

Konkurrenzfähig mit jedem andern bayrischen Bier.

Yon Aerzten vielseitig für Rekonvaleszenten verwendet.

Betrieb durch eigenes Braupersonal.

ZIJEICH (Bl. 25)

Fra« Wallys.

Mad. Helvetia :

Expertise -

Berggeist

^ Nundeshüffe. ^?
Ter Merjelensee, ja der Merjelensee!

Er richtet den Kanton zu Grunde, Herrjehl

Das Weiler ist jetzt so wunderschön,

Wir wollen aus Expertisen geh'n l

Wir sehen wohl Gletscher und ewigen Schnee!

Zum Teusel, wo steckt denn der Merjelensee?

Ich hab' ihn gewaschen und sauber geschwenkt

Und dann zum Trocknen jetzt ausgehenkt.

Q-s" Fus dem Militärdienst.

Justruktor - Woher händ Ihr au die roth Nase?"

Siloat: Tie kunt vu dr Sunnä."
Jnstruktor: So. ist das 's einzig Wirthshuus, wo Ihr hi gönd?"

Justruktor: Welche Auszeichnung besteht zwischen der Infanterie und

anderen Waffengattungen?"

Soldat: Der hölzerne Bonbon."

Professor: An was sür bedeutende Männe.r im Alterthum

erinnert uns das einsache Fensterglas noch weiter?

Student: An den Kriegsgott Mars und an den Gott des Handels,

Merkur.
Professor: Bin sehr begierig zu hören, wie so?

Student: Die jungen Söhne des Mars und Merkur bedienen sich des

Fensterglases zu ihren Brillengläsern.

^ Zeichen der Zeit-

Ein Güterzug führt als Ladung Petroleum und Weingeist. Woraus
besteht das Frachtgut?" wird der Zugchef gefragt. Aus Licht und

Fortschritt," war die Antwort.

Briefkasten der Redaktion.

^ IVI. i. VV. Die Theaterdirektion in
Winterthur erlaßt im Ldb." Nr. 206
folgende Warnung: Mache hiemit dem Tit.
Publikum WinterthurS die ergebene Anzeige,
daß die Thcatersaison ihrem Ende zugeht
nnd erlaube mir, zugleich aufmerksam zu
machen, daß N i e m a n d außer Frl. Jenny
das Recht hal, das übliche Theater-Jonrnal
abzugeben nnd dcni Publikum uur
echtmäßiger Weise Geld herauszulocken."

Wir wollen hoffen, daß die Polizei
hier ein Auge zudrückt ; es ist halt doch nicht
gleich, ob man das Recht hat, den Leuten

j>H«lM unrechtmäßiger Weise Geld herauszulocken

/' / VÄ ' à nicht. tt. tt. i. IVI. Der Unterschied

-, zwischen dcn Pbaiisäern und verschiedenen
modernen Regierungen soll darin bcsicbcn,

>5 >.M ^s; bie Pharisäer dcn Künnncl vcrzehnicicn
und viele Negierungen den Zehnten ver-
kümmeln. ^. i. fis. Statt Basilika

künftighin Laceillioà zu sagen, scheint uns etwas gewagt zu sein. i.
Der Korr. der A.Z." ist bekannt genug; Antwort bedarf er keine. I-. i. ^.
Jüngst antwortete in der Schule ein Mädchen auf die Frage des Lehrers:
Wovon erhallen sich hauptsächlich die armen sächsischen Bergleute?" mit großem
Ernste: Durch Gotlverlrauen und gesottene Kartoffeln!" VV. k. Wir hätten
diescs Regionalbähnchen von nnS aus ganz leicht selbst in den richtigen Kanton
plaziren können, aber da wäre ja manch fröhliches Lachen unterblieben. Ja, eS

gab auch welche, die sich ärgcrtcn nnd den Fall mit spitziger Feder erörterten.
Künftighin wäre also auch hier Vorsicht die Mutter des Pruntrutcrgeschirrs.
Orion. Beste Grüße. Vonckino. Gern, nur bitten wir inskünftig um
genügende Frankatur. r". X. Wenn der Illustrator beispringen muß, dann geht
es schon, aber eben sonst nicht. Der Fall muß deßhalb überlegt werden, weil
er technische Schwierigkeiten macht. Immerhin besten Dank. ^ob». Werden
Verschiedenes verwenden. k'l. i. 8i.-L. Skizzen anfertigen nützt wenig; die

Angabe der Idee genügt. Gegebenen Falles läßt sich vielleicht die eine oder

andere verwerthen; momentan nicht. VV, i. ?sris. Wir bedauern sehr, Sie
nicht getroffen zu haben. Vielleicht nächsten Winter. E. i. Vol. Notirl; wir
hatten bis jetzt eine andere Ordre nicht erhalten. Können wir unter alter
Adresse erpcdiren lVlsil. Der betreffende Katalog ist durch die Direktion
der Landesausstellung in Zürich erhältlich. W. i.' kern. Das Gedichtchen

auch noch zu illustrireu geht nicht wohl an. >VIr. IVIr. Haben Sie den letzten

Satz unsers Briefkastens noch nie gelesen? Spat!. Ganz famos. Dank.
tt. i. W. Verwendet. lVI. k. Für heute zu spät; anderer Weg unmöglich.

Vvrsedieckeiieii : Anonymes wird nicht angenommen.

tinter Virelon à Herrn 8àMl. I'iiZlieli VoràlIiluZ.

t». 281

V <i. K 1 «;r^x<?i >i

ÜINLI'IILL
?iirieti, I_mìne8cnernof"

Lcliàenxasse 23, àbst èin IZalinbok.

kàxeàlteiio tàe, àei-, Itiiein-, lrîmnôàliv
mià t,imààe. ivl. W)

XiUtc uncl «arme Kpelsen. N,»jM l'i-else.

7I>ÌS Ârrr<zril<s,ri.isàS
8clir6ibms8cliin6.

SlîdM Mm IlMllM à olMllltî
IltniàiiiiliK llôeàt e-iàeti.

»»Mite 8clme>lixlts!t «1er ?eà.
Hebe»' à Sed^ano/t.
(LlosMlM ill ià olllîMllâlllix.)

Keneral - ^gsnt : 299 X>

Dem verehrten Herrn Professor" Albrecht widme ich

folgende Verse als Antwort auf sein Gedicht im letzten Nebelspaltcr"

und grüße ihn herzlich. M. Blum er.

Wir kennen Dich, Dichter im Bielerland,

Der im letzten Nebelspalter" die Verse erfand.

Schad', daß es Dir letzthin in unserm St. Gallen

Und in der Ochsenstube nicht länger gefallen;

Denn Du, als Meister im Abkonterfei'n,

Hättest können das ganze Land erfreu'».

Hast ja sehen können, wie ste plätschern", die Sterne,

Als man" den Heimweg nicht fand, trotz GaS und Laterne!

Zum Schlüsse noch Dank für das schöne Gedicht,

Mach's grad auch wie ich und zürne mir nicht!

Kaufbeuren (àvsrn) Kegr'uàì 1805. Xsufbsuren (àvern)

smpüsiilt I»«vI»Lv»i,«» Lxportkier in anerkannt reiner llllck gssullcksr

Qualität iu Original-Oebincisll unck ill Llasebsw ^u billigsten preisen.

^on^urren2l'ädig mit Zscism snclsrn dazrrisoasn Zier.

Vorr ^s?2r.srr visIssitàZ !ü.r Hs^orrva1öS2Sirt.sir vsrW-snàst,.

Lstrisb ckurod sigsllos Lraupsrsonal.

löl. 25)



Neues Haus I. Ranges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.

Damensalon. Bade - Einrichtung.

Grosse, glänzend ansgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements für Familien.

fN 25) F. Michel, Propriétaire.

Toggenburg. Ebnat. Toggenburg.

n msion z.
In schönster Lage, neu rennovirt, schöne Zimmer, gute Betten, feine

Küche und Keller. Post und Telegraph im Hause. Fuhrwerk am Bahnhofe

und zur weiteren Verfügung. Herrliche Aussicht in die Alpenwelt.
Sehr angenehmer Aufenthalt für Luftkuren zu machen. Günstige und
sehr lohnende Gelegenheit für grössere und kleinere Bergtouren, sowie
Ausflüge mit Fuhrwerk oder zu Fuss. Preise billig bei prompter
Bedienung. (0. F. 3784)[16] J. Gubler.

Grosse Preisermässigung
Hyatt's Kragen nM Mancaetten

von wasserdichter Leinwand
sind jetzt die billigsten, elegantesten

und bequemsten.
Alle Wäschekosten erspart.

Preis - Courant gratis und franko.
Fabrik-Dépôt :

H. Specker in Zürich,
90 - Balmhofstrasse - 90

BC Wiederverkäufer allerorts gesucht.

Hôtel Storchen am See, Zürich
a pi

a 2 <"

a0

_ rS

a
¦ ©

60
ca "
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©

GhÖX-iIDIEI&T
Mässig-e Preise. Omnibus zu allen Zügen.

Prix modérés. Omnibus à tous les trains.
Table d'hôte 12' ,< TJhr. Dîners à prix fixe. Restauration à la carte.

Zimmer von Fr. 2. an, inkl. Service. (Bl. 25)

Battis - Bahnhofstrasse - ISagiii
Badanstalt =Werdmîihle Les Bains

Bahnhofstrasse Rue de la Gare
Erstes Etablissement in Zürich

Warme Päder, Douchen, Schwitzbäder
Morgens 7 Uhr bis Abends 8 Uhr. An Sonntagen bis Mittags 12 Uhr.

12 Medaillen und Diplome von Ausstellungen.
Schweizerische Landesausstellung in Zürich

Diplom für vorzüg-liehe Qualität.
Internationale Ausstellung in Amsterdam 1883 : Preismedaille.

Dennler's Magenbitter
Interlaken

nimmt vermöge seiner wissenschaftlichen Zusammensetzung und
Bereitungsart den ersten Sang unter allen ähnlichen Artikeln
ein. Feinster Tafelliqueur für Speisesaal, Haus und Familie.
Begulator der Verdauung. Hilfsmittel bei Magenstöningen.
Exportartikel in alle überseeischen Länder. Exportfirmen,
Seereisende, europäische Bewohner in tropischen Ländern, Militärs
und namentlich Auswanderer werden auf seine präservirenden
und restaurirenden Eigenschaften speziell aufmerksam gemacht.
Mildert und verkürzt die Seekrankheit. Mit Wasser vermischt
ein vorzügliches hygienisches Zwischengetränk.

Dépôts des Deimler-Bltter in Apotheken, Droguerien, Conditoreien,
Delikatessen-, Wein-, Spiiituosen- und vielen Spezerei-Handlungen. Dépôts
in den Haupthandelsplätzen aller Länder. (N. 25)

B. Jäckle -Schneider, (B125)

Gravir- und Prägeanstalt, mechanische Werkstätte,
Fabrik für Gummi- und elastische Stempel.

3 Zwingliplatz - ZÜRICH - Zwingliplatz 3
empfiehlt sich zur Anfertigung aller in sein Fach einschlagenden Arbeiten.

Schöne Ausführung bei billigster Berechnung.

Diplom der Schweizerischen Landesausstellung 1883.

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

§ Bierhaus Gambrinus"

8'
(m. 3) Schoffelgasse - ZÜRICH - Schoffelgasse

Feinstes Krlanger Bier aus der Brauerei H. Henninger,
ärztlich empfohlen. Versandt in Flaschen.

Gute Küche. Reingehaltene Land- und feinste alte
Flaschenweine.

Achtungsvoll empfiehlt sich

Wmnvt Braanevt O
öoooooooooooooooooooooooooooo

BASEL
HOTEL NATIONAL

(Bl. 25)

gegenüber dem Bahnhof.
It. Meister-Hauser, Besitzer.

Kurhaus Magglingen,
Berner Jura, Schweiz. Eisenbahnstation Biel.

Massiv aus Stein erbaut. Grauittreppen bis in den 3. Stock.

Saison : Mai bis Oktober. (N. 4)

Eiue Stunde ob Biel, am Fusse des Chasserai,
3000 Fuss über Meer.

Klimatischer Luftkurort. Fichtenwaldungen. Milchkuranstalt.
Auswahl in Mineralwässern. Bäder und Douchen. Bibliothek.
Alpen - Panorama ; Montblanc bis Säntis. Grassartige
ausgedehnte Parkanlagen. Mannigfaltige Spaziergänge. Post- und

Telegraphenbureau. Telephon. Gas. Fahrpostvcrbindung ab

Biel: Vormittags und Abends je nach Ankunft der Schnellzüge.

Prospekte gratis.

Eigenthümer : Albert Wselly.

Papier a. d. Papierfabrik Perlen.

làss Haus I. ks,nZêS Zsgsriülzsr àsr HiriLtsigkalls àss Zàlillkss.
Damensalon. Saas - ^inricbtung.

êrr«»se> Kiià^euà »««K««t»ttete !8»»ì«.
priicbtige kussîcbt. Viele Sslkons. Appartements llir Familien.

IvMàss. ^K»n»t. loMiidui-ss.

In sebönster Vage, neu rennovirt, soböns Limmer, gute Letten, keine
KUcne uoà Keller. ?ost uuà 'Islegrapb, im Lause, Lubrvsrk am Labn-
doke uuà ^ur veiteren Vsrlügullg. rlerrlîcbe »ussicbt ill àis alpenweit.
Sebr aogeoebmer ^ukevibalt tur Luktkureu ^u waedeu. Vüustige uuà
Leur loboevàe »eisgeuiieit kür grössere uoà kleinere Sergtourell, sovis
àsSugs mit Lubrverk oàer ^u Luss. kreise billig bsi prompter öe-

àllullg, (0, L. 3784)s16^> ^. S-îâe»..

vou vasseràiobtsr Leillvanà
sillà jàt àis ditlixsteu, elexautestsu

uuà oeyuemsteu.

preis - Lourant gratis unà franko.
I "il i » l i Ii-1)<' I ><> i :

so - Larirrlroksbrassö - so

51

da

^ Z Ä

I^-àssÍKs l'rsiss, Orrrniì>ris 5^1.1 eillsir. ^ii^srr,
prix moiterês. Omnibus à tous los trains.

1s.ì>1e à'kôts 12 >. rnir. vînsrs à prix üxs. Nssàurâtion à 1s. e»rts.
Limmer ?vn ^r. Ä. an, àkê. Aei'vî'ce. <ki, zz)

l>W»l»W»M»M^
liatli« » Ladnirokstrasse » Iî»A»ï

ûrsìes ûàvlisssrusur, in 2üricu

Aorxeus 7 llbr bis àbencls 3 llbr. à Lonntagen bis Uittags 12 llbr.

12 iMiàlI Ullà viplowv V0u ^ll88tvIIllNKKI..
8etiUî?kMb>ik l.uiiilwlioolk!!lilig in Mick

Dix>1c)rrr tiir' > <>r x,i^1i< Ir^> <^î.ìixr1itZ,t).
Internationale àsstellllux ill ^msterààllr 1883: Lreisineàille.

llennleà IVIagenbitte»'

llimmt vermöge seioer visssllscliaktlieliell ^usanirnensetzullg uoà
Bereitungsart àsu e^sêe» AanF ulltsr allsll äblllioksll Artikeln
eill. Leiaster ?'a/e^?z«eu>' kür Kpeàsaa?, Laus ullà ^«»»»'/ie.
^eAK^aêo»- cke»' p'eickauâA. Rilksmittei bsi ^kaAen»röi unAe»-.
àxo>-ên?'êî^e? ill alle übersesisebeu Läncler. Lxportürmen, 8ee-
reissnàs, europäisebs Levobuer ill tropiscben l^ïiuàerll, Nilitàrs
unà uamslltliob ^usvallàerer veràen auk seins ^'Sss^rànà?
unà es^au^àn^en iZigellsetlâkten speciell aukmerksam gsmaobt.
lVliiàert uuà verkürzt àis Leskraukìieit. Nit Yasser vsrmisedt
eill vor^ügliebes /<i/A/en/.?c/tss ^«'i.^c/isnAe^än^.

vooôls âes »ei,i>I?»'-«Itt«i- in ^pollieken, Dwßuenen, Loniiiwreisn,
lZelikaie^sen-. Wein-. Ssiiiiluosen- uncl vielen Speaerei-llancilunMN. vèjiàis
in àen Naupllianclelsplàtîen aller I.ànâer. l?<, W>

Sravir- unà Vrâssôàustalt, môàniLtà ^UsrlîLtàttg,

kàili kiir tîumwi- mià àtià Stempel.

2 2àAlix1à2 - - 2à^11x1à 2
empüeblt sieb ^ur àkertigung aller ill seio Làob sillseblagellàeo ^rbsitsll.

iZcnüns àusslibrung bei billigsier Serecbnung.

Diplom àsr Lellvàsrisclisu I^allâesausstsIIuog 1883.

oooooooooooooooooooooooooooy

S (N. 3) 8cìll>?eîNAe - - LeMMW
l?siustes t)i'1»iiAei' ikier aus àsr krauersi II. Henoinger,^ àtlioti smpkodlsll. Verstìllàt iu ?lasvli«u.

(Zluìs üueue. Reingebalteus I.s,uà- unà keinsto alts
I'la.scliöii^vsiirö.

^ektullgsvoll smptisblt siob

rZrXSrII.

ski. 25)

Sls«tt ils», MdUi!, li!e^Sl>«!lZli«« Sii>,

Niìssiv ÄU8 8tkin sràut. kräuittröppön dis in àsn 3. 3t,0ek.

SÂÌ3ori! I^Äi vis O^ovsi'.
üiuk Hìllllàv «d Livi, ai» Lusse àes Ldasseral,

sooo à« êè»- Äkee,-.

iiliiiilìtizeller I^uttlillkoit. kieliteiinilliliiiiZeli. Weukiii'anàlt.
àmitlil in Zliiiei!lllvïi88eiii. Ijïillei- uiitl voiielien. kibliàlieli.
àl"vii'?iiiioiil»iii ; àiitdliìiie dis 8'iinà. (iroWîìitiZv iìus-
Màlliite l'aàiiIuMN. MliiiixfiiItiZe 8pîi7.ieiZïi»Kv. ?yzt- uri«!

làZriiiàài'esii. leleption. iZiiz. kalirpàei diiiàtiiiK zl»

kiel: VorwittilM uml ^bvuà je meli àlcuiist «1er 8eliueIkilAe.
?iv8velitk N'âtiì

Dl^iitliitilisr : àHkvrt 'ìVseU^.

?apisr a. à. kapieàbrili kerieu.
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